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Bauprojekte
Bauherrschaft: TWOTS Con-
struct AG, Risiweg 29, 8706 
Meilen. Neubau Mehrfami-
lienhaus (7 Wohneinhei -
ten) mit UN-Garage, Ab-
bruch Vers.-Nrn. 1373 und 
3351, Kat.-Nr. 12587, Untere 
Bruech 97, 8706 Meilen, W 
2.2

Bauherrschaft: Swisscom 
(Schweiz) AG, Kim Reali, 
Binzring 17, 8045 Zürich. 
Nachträgliche ordentliche 
Bewilligung Korrekturfak-
tor (ohne Änderungen an 
der Mobilfunkanlage) / 
MELE, Vers.-Nr. 612, Kat.-Nr. 
10394, Dorfstrasse 103.6, 
8706 Meilen, W 2.4

Die ausgeschriebenen Bau-
gesuche können auf eAuf-
lageZH (https://portal.
ebau gesuche.zh.ch) digital 
eingesehen werden. Die di-
gitale Einsichtnahme auf 
eAuflageZH ist nur wäh-
rend der Dauer der Plan-
auflage möglich. Die physi-
sche Planeinsicht bei der 
Hochbauabteilung Meilen, 
Bahnhofstrasse 35, 8706 
Meilen wird nicht mehr an-
geboten. Begehren um Zu-
stellung des baurechtlichen 
Entscheides können innert 
der gleichen Frist schriftlich 
bei der örtlichen Baubehör-
de gestellt werden. Wer das 
Begehren nicht innert die-
ser Frist stellt, hat das Re-
kursrecht verwirkt. Die Re-
kursfrist läuft ab Zustellung 
des baurechtlichen Ent-
scheids (§§ 314 – 316 PBG).

Bauabteilung

Beerdigungen
Meystre-Jaccottet,
Jenny Louisa Elisabeth

von Montanaire VD, wohn-
haft gewesen in Meilen, 
Plattenstrasse 62. Geboren 
am 26. Juni 1920, gestorben 
am 27. April 2025.

Hegglin, Martin Emil

von Menzingen ZG, wohn-
haft gewesen in Meilen, 
Schwabachstrasse 46. Gebo-
ren am 19. Mai 1957, gestor-
ben am 3. Mai 2025. Die Ab-
dankung findet am Freitag, 
16. Mai 2025, 14.15 Uhr in 
der kath. Kirche Meilen 
statt.

Gemeindeversammlung  
vom 16. Juni 2025

Die Stimmberechtigten der Gemeinde Meilen werden auf 

Montag, 16. Juni 2025, 20.15 Uhr 

in die reformierte Kirche Meilen eingeladen. 

Für die Gemeindeversammlung sind folgende Geschäfte trak-
tandiert:

1. Arealentwicklung Bahnhof Herrliberg-Feldmeilen.
 Privater Gestaltungsplan «Seeterrasse».

2. Arealentwicklung Bahnhof Herrliberg-Feldmeilen.
 Städtebaulicher Vertrag.

3. Arealentwicklung Bahnhof Herrliberg-Feldmeilen.
 Teilerschliessungsplan.

4. Anschlussvertrag mit der Gemeinde Erlenbach
 zwecks Übernahme von ICT-Aufgaben.

5. Jahresrechnung 2024.

Die vollständigen Beleuchtenden Berichte zu den Geschäften 
und alle Unterlagen sind ab dem 16. Mai 2025 abrufbar auf der 
Website der Gemeinde Meilen unter www.meilen.ch – Politik 
– Gemeindeversammlung. Die Akten mit den behördlichen An-
trägen liegen den Stimmberechtigten ab Montag, 19. Mai 2025, 
im Gemeindehaus, Zentrale Dienste (Ebene 4, Büro N2.16), zur 
Einsicht auf.

Nach der Gemeindeversammlung lädt der Gemeinderat zu ei-
nem Umtrunk ein.

Gemeinderat Meilen

meilen
Leben  am Zür i ch see

Vorgängig bietet sich während der Informations- und Fra-
gestunde um 19.00 Uhr Gelegenheit, über Aktuelles orien-
tiert zu werden und dem Gemeinderat Fragen zu stellen.

Die Gemeindeversammlung vom 
Montag, 16. Juni 2025 beginnt um 
20.15 Uhr und findet in der refor-
mierten Kirche Meilen statt. 
Vorgängig bietet sich während der 
Informations- und Fragestunde um 
19.00 Uhr Gelegenheit, über Aktuel-
les orientiert zu werden und dem 
Gemeinderat Fragen zu stellen.
Neben der Jahresrechnung 2024 be-
finden die Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger an der Gemeindever-
sammlung über vier weitere Ge-
schäfte.

Arealentwicklung Bahnhof 
Herrliberg-Feldmeilen 
Die Gemeinden Meilen und Herrli-
berg und die Schweizerischen Bun-
desbahnen (SBB) beabsichtigen, das 
Areal des Bahnhofs Herrliberg-Feld-
meilen gemeinsam zu entwickeln mit 
dem Ziel, dieses räumlich aufzuwer-
ten und die Situation für den Busbe-
trieb zu verbessern. Das Gesamtpro-
jekt für die Entwicklung des Areals 
umfasst die drei Teilprojekte, näm-
lich den privaten Gestaltungsplan 
«Seeterrasse», einen städtebaulichen 
Vertrag sowie einen Teilerschlies-
sungsplan. Die drei einzelnen Ge-
schäfte sind voneinander abhängig; 
sie gelten nur dann als beschlossen, 
wenn die Gemeindeversammlung al-
len drei Vorlagen zustimmt.
Der private Gestaltungsplan «Seeter-
rasse» regelt insbesondere die zuläs-
sige Bebauung, Nutzung und Er-
schliessung und sichert die Qualitäten 
des Richtprojekts grundeigentümer-
verbindlich. Der private Gestaltungs-
plan legt einen hohen Qualitätsstan-
dard fest und bildet eine wichtige 
Grundlage für die Aufwertung des 
Areals. Beim Bahnhof Herrliberg-
Feldmeilen entstehen vielfältige Nut-
zungen, attraktive Freiräume und ein 
den Anforderungen gerecht werden-
der Bushof. 
Der städtebauliche Vertrag über 
Landabtretung, Bereinigung und Be-
gründung von Dienstbarkeiten und 
Ausgleichs- und Erschliessungsrege-
lungen (kurz «städtebaulicher Ver-
trag») regelt die Landumlegung, 
die Kostenbeteiligung der SBB an 
die Groberschliessungsanlagen, den 
Geldausgleich sowie die Finanzie-
rung von Ausstattungen im öffentli-
chen Raum, damit die Bauten und 
Anlagen im Geltungsbereich durch 
die jeweiligen Grundeigentümer 
umgesetzt werden können. Die Ge-
samtprojektkosten werden auf 25 
Mio. Franken veranschlagt. Sie redu-
zieren sich um allfällige Bundesbei-
träge. Der Kostenanteil der Gemein-
de Herrliberg beträgt 22 % (rund 5,49 

Mio. Franken), auf die SBB entfällt 
ein Kostenanteil von 40 % (rund 9,99 
Mio. Franken) und die Gemeinde 
Meilen übernimmt 38 % der Gesamt-
kosten (rund 9,52 Mio. Franken). 
Der Teilerschliessungsplan für das 
Gebiet Bahnhof Herrliberg-Feldmei-
len regelt die Situation des Bushofs, 
die neue Führung der General-Wille-
Strasse und wie die Kosten für das 
Strassenprojekt zwischen den SBB 
und den Gemeinden Meilen und 
Herrliberg aufgeteilt werden. Für die 
Gemeinde Meilen belaufen sich die 
Kosten auf knapp 10 Mio. Franken. 
Mit der Festlegung gelten gemäss § 92 
Abs. 2 kantonales Planungs- und 
Baugesetz (PBG) die Kosten für den 
Ausbau der Strassen, des Bushofs 
und der Veloinfrastruktur sowie die 
Umverlegung der Kanalisation am 
Bahnhof Herrliberg-Feldmeilen als 
bewilligt.

ICT-Anschluss Gemeinde
Erlenbach
Durch die laufend fortschreitende 
Digitalisierung nehmen die Anfor-
derungen (Komplexität, Sicherheit, 
Stabilität, Reichweite, gesetzliche 
Vorgaben usw.) an eine Informa - 
tik-Umgebung kontinuierlich zu. 
Mit einem gemeindeübergreifen -
den Zusammenschluss zweier ICT-
Dienststellen können wertvolle Syn-
ergien genutzt und Kosten entspre-
chend gesenkt werden. Zudem hat 
eine grössere Betriebsorganisation 
auch Vorteile im Absichern von Fach-
wissen und bietet Verhandlungsstär-
ke gegenüber Dritten. 
Demgemäss soll die Informatik- 
Organisation der Gemeinde Meilen 
zukünftig auch die Informatik-Um-
gebung der Gemeinde Erlenbach 
betreuen. Dies betrifft die unter-
schiedlichen Fachbereiche einer 
In formatik (Server, Netzwerk, Be-
nutzersupport und Sicherheit) mit 
Ausnahme des Bereichs Bildung 
(Schule). Die gemeinsamen ICT-Kos-
ten werden mittels eines Verteil-
schlüssels unter den beiden Gemein-
den abgerechnet. 
30 % dieser Kosten werden der Ge-
meinde Erlenbach in Rechnung ge-
stellt. Dadurch entstehen für die 
Gemeinde Meilen trotz Aufstockung 
der Ressourcen keine zusätzlichen 
Kosten. Durch eine grössere ICT-
Organisation entstehen ein grösse-
res Mitbestimmungsrecht und Ver-
handlungsstärke bei Projekten und 
Anschaffungen mit Lieferanten. Zu-
dem können bei einer grösseren 
Teamgrösse die Stellvertretungen  
besser abgedeckt wie auch das Fach-
wissen breiter aufgebaut werden.

Fünf Geschäfte an der 
Gemeindeversammlung 
vom 16. Juni

Die Nachfrage nach Gemein-
schaftsgräbern auf dem Friedhof 
Meilen nimmt stetig zu. Deshalb 
wurde vor rund anderthalb Jahren 
ein neuer Bereich für Gemein-
schaftsgräber angelegt und ein Er-
schliessungsweg erstellt.
Im Sinne des Masterplans Friedhof 
2060 und im Einklang mit den ge-
stalterischen Grundprinzipien des 
östlichen Friedhofteils – den ge-
schwungenen Wegführungen der 
ersten Erweiterung von 1950 (Gustav 
Ammann) sowie den sanften Gelän-
de-Modellierungen der zweiten Er-
weiterung von 1970 (Josef A. Seleger) 
– wird ein harmonisch geführter 
Weg mit chaussierter Oberfläche an-
gelegt und ans bestehende Wegnetz 
angeschlossen.
Die geometrischen Wegverbindun-
gen, die der linearen Anordnung der 

Erdbestattungsgrabfelder entspre-
chen, werden in diesem Bereich des 
Friedhofs aufgelöst. Im Rahmen der 
Anpassungen wird eine Freifläche 
mit mehr Grünraum geschaffen. 
Gleichzeitig werden mehrere blü-
tenreiche Pflanzeninseln mit Wild-
blumen realisiert, welche die beste-
hende Raumkante weiterführen 
und die Biodiversität fördern. Die 
Arbeiten erfolgen vom 2. bis 13. Juni 
und werden während Bestattungs-
zeremonien unterbrochen.
Ferner wird im Zeitraum vom 15. bis 
19. September das Grabfeld K aufge-
hoben, da die Ruhezeit der dort bei-
gesetzten Verstorbenen abgelaufen 
ist.
Im Vorfeld dieser Massnahme fin -
det erstmals eine ökumenische Ge-
denkfeier statt, organisiert durch 
die Meilemer Pfarrpersonen.

Neuer Weg und neue 
Pflanzeninseln auf dem 
Friedhof
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